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Vorwort
Werte Leser, geschätzte Leserinnen,

Nun ist es soweit: hier und jetzt richte ich meine letzten Worte an euch – die Zeit
neigt sich dem Ende…
Es ist kaum zu glauben, aber vor nun schon sechs Jahren begann diese
Erfolgsgeschichte, welche das Wesen dieser Zeitschrift prägen und vertiefen sollte.

„Es ist an der Zeit, die Welt zu verändern“

Mit diesen Worten beginnt der Kompaß 01/2007. Die erste Ausgabe! Unsere
Ausgabe! Diesen Ausspruch haben wir uns von Anfang an zu Ziele gesetzt und seiner
Erfüllung entgegen gestrebt. Immer weiter, immer höher, immer witziger und immer
besser… Das war es was wir wollten. Den Kompaß zu neuem Glanz verhelfen und
ihn als führende SMJ-Zeitschrift fest zu verankern.

Ich blicke zurück auf unvergessliche Ausgaben, spannende Interviews,
beeindruckende Analysen und Statistiken, herzzerreißende Geschichten und
urwitzige Beiträge.

Der Kompaß wurde neu geprägt, verändert und in die Zukunft getragen und ich bin
froh und dankbar, dass ich hierzu meinen Teil beitragen konnte.

…Immer weiter, ja immer höher – und nun sind wir am Gipfel angekommen. Der
Zenit ist erreicht, das Werk ist vollbracht…

Jedoch, ein Werk trägt erst dann seinen berechtigten Erfolg, wenn auch würdige
Nachfolger eingesetzt und auf den Weg gebracht werden. Und so erfüllt es mich mit
großer Freude und großem Stolz, schon heute eine Hälfte des Kompaßes in die
sicheren Hände der neuen Redaktion zu legen.
Mit solchen Nachfolgern geht man beruhigt in den Ruhestand. Denn der Kompaß ist
noch lange nicht am Gipfel seines Potentials.

Und so beschließe ich meine Tätigkeit mit den bekannten und wahren Worten:
„Wer in Schönstatt etwas erreichen will, kommt am Kompaß nicht vorbei!“

©Kompaß 01/2007

KlaPe
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Wenn gut nicht gut genug ist...!
        Die Redaktion verabschieden sich

Es  ist  das  Streben  nach  immer  Größerem,  immer  Besserem,  immer
Beeindruckenderem was die beiden Redakteure des Kompaß die letzten fünf Jahre
angetrieben hat. Doch wenn man am Gipfel steht beginnen die Herausforderungen zu
schwinden, man sollte das Erreichte und Geschaffene genießen und sich dann zum
Abstieg aufmachen und den Gipfel anderen überlassen. Die Redaktion des Kompaß
hat den Gipfel erreicht, hat das Schreiben des Kompaß genossen, ist stolz auf das
Geschaffene und tritt nun ab, um einer neuen Generation den Weg zum Gipfel zu
ermöglichen.

Im Jahr 2007 wurde der Kompaß in einer schwierigen Phase übernommen. Zuvor
wechselte die Redaktion innerhalb von
nur 18 Monaten zweimal. Das Layout
war alt, die Ideen unausgedacht und
verworren, der rote Faden nicht
erkennbar und die Motivation in der
Redaktion kaum mehr vorhanden.
Darüber hinaus – um die Situation noch
auswegloser erscheinen zu lassen –
fielen die finanziellen Mittel der

Kompaß Redaktion kontinuierlich seit
2003 und dümpelten schon seit
längerem um den historischen
Tiefstand (vergleiche Kompaß 1-
2013). Konkret bedeutete dies, dass nach jeder Ausgabe nicht sicher war, ob die
nächste Ausgabe, auf Grund der finanziellen Mittel, überhaupt noch erscheinen kann.
Der Gipfelsturm starte also tatsächlich im ganz tiefen Tal.

Bevor sich die neu geformte Redaktion aus Daniel Rieger und Peter Klausmann also
den redaktionellen Herausforderungen widmen mussten begann der Anstieg zum
Gipfel mit der finanziellen Sanierung. In zwei Stufen (Ende 2007 und Ende 2009)
konnte entgegen der einsetzenden Finanzkrise die Anhäufung von Eigenkapital auf
beeindruckende Art und Weise vorangetrieben werden. Dazu wurde die
Einnahmenseite durch geschickte finanzwirtschaftliche Maßnahmen, wie dem „3-
Jahres-Abo“ gestärkt und auf der Ausgabenseite durch kluge Bündelung von
Briefsendung zu einem Paket, der knallharten Kostenkalkulation zwischen
„Büchersendung“ und „Infobrief“ und durch den persönlichen Briefträgereinsatz der
Redakteure die Kosten auf ein Minimum reduziert. Stolz lässt sich nach fünf Jahren
aus finanzieller Sicht zurückblicken und sagen, dass der amerikanische Traum „Vom
Tellerwäscher zum Millionär“ nicht nur bei Bill Gates, sonder auch bei der Kompaß
Redaktion Realität wurde. Finanziell steht der Kompaß damit auf einer stabilen und

Recherchieren und Schreiben ist das eine,
Betriebswirtschaft das andere. Beides für die Redaktion
Rieger /Klausmann kein Problem
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soliden erwirtschafteten Basis und es kann zuversichtlich
versprochen werden, dass die nächsten Ausgaben so sicher, wie das

Amen in der Kirche sind. Der erste Steilhang auf dem steinigen Weg zum Gipfel war
somit gemeistert.

Die finanziellen Investoren, die diesen Aufstieg mit
ermöglicht hatten, wollten jedoch von Beginn an
überzeugt werden und so wurde schon früh ein neues
Konzept für den Kompaß entworfen. Erste Maßnahme
war die graphische Überarbeitung der Titelseite und des
Layouts des Kompaß. Seit Frühjahr 2007 gehörten
handgemalte Titelseiten der Vergangenheit an und es
startete die Ära der einprägsamen Motive, die auf
Hochglanz und in schärfstem Digitaldruck unter der
Gottesmutter und der Jahresparole in den Fokus des
Lesers gestellt wurden. Auf der Titelseite immer mit
dabei ein Verweis auf die Top-Stories und die Leitmotive
die wie geschaffen für die neue Redaktion schienen:

Informativ, Unabhängig und Richtungsweisen!

Doch bei den Titelbildern handelte es sich nicht nur um
plakative Hingucker! Neu war nämlich außerdem das inhaltliche Konzept des
Kompaß. Hinter jedem prägnanten Titelbild zog sich inhaltlich ein roter Faden von
der Kopfzeile bis in die Kolumne. Der inhaltliche Rahmen wurde gestärkt durch eine
ganze Reihe von Berichten, die sich von der ersten Ausgabe
2007 bis zur heutigen hinziehen. Es wurde also versucht den
beschwerlichen Aufstieg an die redaktionelle Spitze durch
klare inhaltliche Konzepte und standardisierte Berichte zu
erleichtern. Zum festen Bestandteil aller 25 Ausgaben
wurden die Berichte „SMJ-Philosophiert“, „Du Pfarrer
Alender...?“, die „Geburtstagsliste“, die  „Kolumne“, die
„Bilderwitze“ und „Wort des Abteilungsführers“. So durfte
sich der Leser also insgesamt neben mehr als 200 Bildwitzen
über knapp 250 Fragen wie „lässt sich Wasser eigentlich
verdünnen?“ oder „warum gibt es eigentlich nur ein
Bundeskartellamt?“ den Kopf zerbrechen oder 25 mal durch
Lorenz Klausmann, an den an dieser Stelle ein besonderer
Dank geht, durch seine kritische Anmerkungen oder die
lebensweisheitenbeinhaltende Klarstellung in der Kolumne
inspirieren lassen. Insgesamt richtete sich während der Redaktionszeit von Rieger
und Klausmann auch eine unvorstellbare Anzahl von FÜNF Abteilungsführer im
„Wort des Abteilungsführers“ an die Abteilung.

Bärenstark – Die neue Technik
und das neue Layout
überzeugten 2007 die Leser!

Lorenz Klausmann, ein Mann
der gerne Kolumnen schreibt!
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Aber auch bzw. vor allem auf informativer Ebene wurde ein neues
Kapitel aufgeschlagen. Hinnehmen und Niederschreiben gehörte der

Vergangenheit an, kritisch Hinterfragen und Kommentieren war nun an der
Tagesordnung. Und was wurde nicht alles in Frage gestellt und anschließend geklärt:
Der Betritt der SMJ zum BDKJ, wo sich eigentlich diese Schön(e)stadt(t) befindet?,
der Job von Markus Rieger in der Abteilung nach seiner aktiven Zeit als Lagerleiter
und Abteilungsführer, was man nach der Zeit nach der SMJ eigentlich so tut, Bretle
Rezepte, Trainingspläne durch den Winter, die Entwicklung des Stefan Haugs vom
Kind zum Mann, die Mitarbeiterweihe, was in einem Zeltlager wirklich benötigt wird
und  wovon  die  Wahl  eines  Lagerthema  tatsächlich  abhängt,  bzw.  wie  es  sich
beeinflussen lässt und viel viel mehr.

Der informative Themenblock wurde zusätzlich durch ganz persönliche Berichte
durch die Redaktion ergänzt. Kritische, mahnende, stützende und nachdenklich
machende Berichte, die sich jeweils harmonisch in das Kompaßthema einfügten
wurden hier direkt aus der Sicht der Redakteure an die Leser weitergegeben.
Kernbotschaften waren hier der Glaube im Alltag, die Bedeutung und Stärkung durch
die Firmung, Mann sein, das persönliche Glück, Erwachsen werden, Fortschritt und
Wandel und gesellschaftliche Werte.

Glaubt man jedoch empirischen Umfragen unter regelmäßigen Lesern des Kompaß,
so darf angenommen werden, dass noch knapp vor thematischen und informativem
Inhalten die Kreativität, der Witz und die zahlreichen Wettkämpfe und Statistiken
dem Leser positivst in Erinnerung geblieben sind. Diese externe Einschätzung deckt
sich an dieser Stelle auch mit der der Redaktion und so kann man ohne überheblich
werden zu wollen getrost behaupten, dass genau darin der Erfolg von Klausmann und
Rieger lag.

Durch die Wettkämpfe alles mit allem und jeder mit jedem in den kreativsten
Disziplinen zu vergleichen wurde der Leser vom ersten bis zum letzten Wort
gefesselt. Was wurde hier nicht alles Vergleichen: Die Höhe der Kirchtürme, die
Anzahl der Ministranten, die Einnahmen der Dreikönigsaktion, die Lagerpräsenz, der
Einfluss in der Abteilung, die längsten Kreiswanderungen, der größte Bauchumfang,
das durchschnittliche Kreisgewicht, die Singelquote und und und ... . Und selbst vor
neuen und hochmodernen Medien schreckte die Redaktion unter Rieger und
Klausmann nicht zurück. Wo im Vorgängerkompaß bei Bildern noch ausgeschnitten,

Fakten über Fakten. Tabellen, Analysen und Statistiken – Das Markenzeichen der Redaktion
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geklebt und kopiert wurde ging man nun den Weg sogar multimedial
zu  agieren.  Noch  heute  sind  die  Videos  bei  Youtube  aus  dem

Multimedial-Kompaß 2-2008 der Renner und dem Gangnam Style von Psy in Sachen
„meiste Klicks“ dicht auf den Folgen.

Spätestens solche noch nie zuvor
dagewesene Aktionen halfen der
Redaktion über die letzen schroffen
und steilen Anstiege zum lang
ersehnten Gipfel. Der redaktionelle
Olymp war erreicht.

Man fragt sich, wer hinter diesem
Erfolg  steht,   was  für  Menschen  sich

hinter den Namen Rieger und
Klausmann verbergen?! Nun diese
Frage lässt sich nicht in einem Satz
beantworten aber dafür findet sich noch

einen Abschnitt:

Von Anfang in 2007 an stand als einer der Grundsätze klar, dass gut nicht gut genug
ist und, dass aus dem Kompaß mehr rauszuholen sein muss, als bisher rausgeholt
wurde. Mit dieser ehrgeizigen und löblichen Grundeinstellung reihen sie sich in die
Gruppe von John Andrews, Architekt des CN Tower, und Adrian Smith, Architekt
des Burj Khalifa ein. Immer anders immer besser, immer beeindruckender...

Was den beiden Redakteuren aber mindestens genauso zueigen ist, ist die Freude an
ihrem Job. Von Beginn an war es auch eine Art Selbstverwirklichung und nicht selten
waren sich die Redakteure einig, dass die Freude des Lesers beim Lesen des Kompaß

Verstaubt und Altmodisch? Weit gefehlt!
Technischer Fortschritt und in Mode kommende
Trends wurden vom Kompaß konsequent
umgesetzt.
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weit durch die Freude der Redakteure beim Erstellen des Kompaß
übertrumpft wurde. Der Kompaß wurde zur Herzenssache und mit

purem Stolz blickt man auf die zurückliegenden 25 Ausgaben! In einem
Exklusivinterview konnte man deutlich spüren wie schwer den beiden das
Zurücktreten fällt. Artig bedanken Sie sich auch bei den Lesern des Kompaß, die über
all die Jahre die Treue gehalten haben.

Daniel Rieger und Peter Klausmann sind sich einig. Nach mehr als einer viertel
Million geschriebener Wörter ist Schluss. Der Gipfel wurde erreicht, die Aussicht
genossen und jetzt ist es Zeit der neuen Redaktion den Aufstieg zu ermöglichen.

***************************************************************************************
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Geburtstagsliste
Vorname Nachname Ort Geburtstag Alter

Jeremias Föttinger Winzeln 02. 09. 1996 17 Jahre
David Bernhard Schiltach 03. 09. 1988 25 Jahre
Erich Mauch Zimmern 05. 09. 1998 15 Jahre
Samuel Schmider Waldmössingen 07. 09. 1999 14 Jahre
Adrian Haaga Hochmössingen 07. 09. 1994 19 Jahre
Todestag Veit Schramberg 11. 09. 2008 5 Jahre
Felix Moosmann Winzeln 12. 09. 1991 22 Jahre
Jan Smolorz Hochmössingen 13. 09. 1994 19 Jahre
Dominic Schultheiß Winzeln 15. 09. 1982 31 Jahre
Christian Flad Böttingen 21. 09. 1998 15 Jahre
Richard Mauch Nusplingen 21. 09. 1973 40 Jahre
Florian Mayerhofer Beffendorf 24. 09. 1996 17 Jahre
Haller Lennard Fluorn-Winzeln 25. 09. 2001 12 Jahre
Raphael Haas Hochmössingen 30. 09. 1992 21 Jahre
Leon Birkemeyer Oberndorf 01. 10. 1995 18 Jahre
Jonathan Gaiselmann Villingendorf 01. 10. 1989 24 Jahre
Marcel Simonelli Beffendorf 04. 10. 1994 19 Jahre
Martin Werner Beffendorf 07. 10. 1982 31 Jahre
Christof Kimmig Villingendorf 08. 10. 1980 33 Jahre
Stefan Klausmann Harthausen 08. 10. 1978 35 Jahre
Michael Kopf Beffendorf 11. 10. 1986 27 Jahre
Philipp Grueler Aixheim 13. 10. 1995 18 Jahre
Leon Reinicke Winzeln 20. 10. 1997 16 Jahre
Dominik Mey Aixheim 21. 10. 1995 18 Jahre
Nikolai Broghammer Hochmössingen 23. 10. 1994 19 Jahre
Gabriel Burri Dunningen 25. 10. 1995 18 Jahre
Manuel Hezel Hochmössingen 26. 10. 1996 17 Jahre
Philipp Staiger Beffendorf 27. 10. 1995 18 Jahre
Patrick Utry Talhausen 27. 10. 1993 20 Jahre
Lukas Thieringer Bösingen 31. 10. 1995 18 Jahre
Felipe Ruoff Rottweil 03. 11. 1995 18 Jahre
Steffen Zey Beffendorf 14. 11. 1990 23 Jahre
Robin Grimm Villingendorf 16. 11. 1995 18 Jahre
Elias Kopf Beffendorf 17. 11. 1999 14 Jahre
Jonathan Kopf Beffendorf 17. 11. 1999 14 Jahre
Ganter Marius Bösingen 22. 11. 2000 13 Jahre
Ganter Phillipp Bösingen 22. 11. 2000 13 Jahre
Christian Hug Waldmössingen 24. 11. 1998 15 Jahre
Christian Hug Waldmössingen 24. 11. 1998 15 Jahre
Johannes Schneider Beffendorf 27. 11. 1988 25 Jahre
Silas Häsler Böhringen 29. 11. 2000 13 Jahre
Silas Holzer Bochingen 27. 12. 1997 16 Jahre
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R. Schneider, Strahlender Sieger und
selbstloser Spender.

Notiz am Rande
Es gibt sie noch, die großen Wohltäter in
unseren Reihen. Die Mutter Theresen, die
Gandis und Luther-Kings.  Rainer M.
Schneider – die Verkörperung der
Großzügigkeit.
Selbstlose Ereignisse überschlugen sich, als
beim diesjährigen DFB-Pokalfinale die
Wetteinsätze auf den Sieg in die Höhe
schossen, wie Raketen. Das Glück sollte
dem FC-Bayern und Wettkönig Rainer
Schneider hold sein und so ging die
Siegerprämie direkt in die Hände des
selbigen.
Ohne auch nur einen Gedanken zu verschwenden, war klar „Dat Ding geht an den
Kompaß“. Mit großem Beifall und hoher Wertschätzung wurde noch in denselben
Minuten der Scheck an den Kompaß-Kassier überreicht und auf glorreiche Zeiten
angestoßen. Im anschließenden Interview bemerkte einer der Geschäftsführer R.
Rieger:  „Nur durch solche Spender ist  der  Kompaß was er  ist.  Und wir  werden uns
wohl überlegen, wie wir die 5 Euro sinnvoll einsetzten werden.“
*******************************************************************

            Kompaß Next Super Redaktion
                     Drei strahlende Sieger nach knallhartem Casting

„Unerwartet, überwältigend, ja fast schon angsteinflößend“ so hörte man P. Klausmann vor der
ersten Casting-Runde. Niemals hätte auch nur irgendjemand mit einem solchen Ansturm auf die
frei werdenden Redaktionsstellen des Kompaß gerechnet. In der Kompaß Redaktion wurden extra
Beschäftigte zur Bewältigung der Bewerbungsschreiben eingestellt.

Die Folge waren knallharte Auswahlkriterien, Assessmentcenter und Cat-Walk Läufe. Die
Entscheidung fiel unfassbar knapp aus, doch im Endeffekt kristallisierten sich drei verdiente
Gewinner des  Kompaß  –  Next  –  Super-Redaktion  heraus:  In  der  Kategorie  „Redakteur“ setzen
sich Julian Rohr und Julian Elisch, in der Kategorie „Creative Director“ Marcel Muffler durch.

Wir sind uns sicher, dass mit dieser Wahl der Kompaß redaktionell in hervorragenden Händen
liegt und wünschen der neuen Redaktion unglaublich viel Spaß, gutes Gelingen und viele gute
Kompaß-Zeitschriften.
Um euch die Gewinner des Castings vorstellen zu können, findet ihr nachfolgend die
Bewerbungen der drei Gewinner!
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 SMJ – Philosophiert
Fragen die die Welt nicht braucht

1. Wenn ich in meinem Diktiergerät spreche, bin ich dann Diktator?

2. Sind Menschen, die sagen 'Ich trage meine Brille aus optischen Gründen'
automatisch eitel?

3. Wenn sich meine Hündin auf die Hinterbeine stellt, macht sie dann auch
Männchen?

4. Muss die Weltmeisterschaft im Geräteturnen ausfallen, bloß weil sie keinen
Bock haben?

5. Sind Engländer eigentlich lieber in the Kitchen als im Gefängnis?

6. Ist es für eine Partnervermittlung wirklich ein gutes Zeichen 'die meisten
Premium-Mitglieder' zu haben?

7. Muss ich als Atheist immer zu unchristlichen Zeiten aufstehen?

8. Wenn man bei der Internet-Auktions-Plattform 'Moses' heißt, darf man dann 10
Gebote abgeben?

9. Warum ist ausgerechnet Hippopotomonstrosesquippedaliophobie das Wort für
'Angst vor langen Wörtern'?

10.Wenn Kühe Scheuermilch gäben, könnten sie dann nicht ihren Stall selber
saubermachen?

 „Dumm ist der der dummes tut.“
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Auch an dieser Stelle Euch beiden einfach ein
ganz herzliches Danke für Eure treue Arbeit für

den Kompaß! Das ist einfach toll, wenn eine
Abteilungszeitung weitergeht! Und Ihr habt die

immer mit viel Witz und Spannung, einfach
originell gestaltet. Ihr habt Euch was einfallen

lassen.

Zwischen all den langweiligen
Kabinettssitzungen immer eine willkommene
Abwechslung. Glückwunsch Hr. Rieger und
Hr. Klausmann. Würden alle in Europa so
arbeiten wäre die Eurokrise ein Fremdwort.

...und wir beten zusammen den Psalm 3
im Kompaß 2-2013 Seite 4 „Wenn gut
nicht gut genug ist“. Was muss ich da
lesen? Die Redaktion tritt zurück? Tja

Zurücktreten scheint bei den Deutschen
gerade Mode zu sein. Sehr Schade um die

guten inhaltlichen Vorlagen für meine
Predigten.
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- von Männern die sich verabschieden –

Hommage an die Redaktion

Time to Say Goodbye (Andrea Bocelli)

„Zeit Aufwiedersehen zu sagen
Orte die ich nie mit dir gesehen und besucht habe
Ja, jetzt werde ich dort leben
mit dir werde ich abreisen
auf Schiffen über Meere
ich weiß - nein, nein ich existiere nicht mehr
Es ist Zeit Aufwiedersehen zu sagen“

Daniel, Peter,…Vielen Dank für euren Einsatz in den
letzten Jahren!

Die Abteilung konnte mit dem Kompaß ® unter eurer Leitung
auf eine feste Säule vertrauen. Ich finde es toll, dass ihr es
jetzt aber auch geschafft habt die Zukunft der

Abteilungszeitung in vertrauensvolle Hände zu übergeben!

In den Händen der Jugend liegt die Zukunft der Welt… und aus dem Alter seid ihr ja so gut wie
raus J! Ich wünsche euch beiden eine tolle Zukunft!

Sollte ich mich einmal zum erwählten Kreis der Pulitzer-Jury zählen dürfen, werde ich euch beide
und die oft sehr lesenswerten Berichte sicher ins Rennen schicken!

-ein Mann der beeindruckt ist-
Lorenz Klausmann
Dipl.Ing (BA) Maschinenbau
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